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#TRT2022 – Tarifabschluss steht 
 
Sitzung der Großen Tarifkommission  
Am 31.Mai 2022 hat sich die Große Tarifkommission 
der ver.di Bundesfachgruppe IKT mit dem am 12. Mai 
erzielten Verhandlungsergebnis für die DTAG, Telekom 
Deutschland, DT IT,  DT ISP, DT GKV, DT BS und den T-
Servicegesellschaften (DT Außendienst, DT Technik 
und DT Service) befasst. Eure ver.di Verhandlungs-
kommission hatte der Tarifkommission, nach intensiver 
Bewertung des Gesamtpaketes und all seiner Ele-
mente, die Annahme des Verhandlungsergebnisses 
empfohlen.  
 
Diskussion zum Verhandlungsergebnis 
Um die Hintergründe, für die Empfehlung der Ver-
handlungskommission zu erörtern, hat die Bundes-
fachgruppe IKT am 17. Mai, über 550 betriebliche 
ver.di Vertrauensleute zu einer zentralen Video - Tarif-
konferenz eingeladen. Dort wurden alle Bestandteile 
des Verhandlungsergebnisses vorgestellt und eine erste 
- auch kritische Diskussion - zu einzelnen Teilen des 
Verhandlungsergebnisses geführt.   
 
Um die anstehende Entscheidung der Großen Ta-
rifkommission auf eine breite Basis zu stellen, 
wurden anschließend in allen zuständigen ver.di Lan-
desfachgruppen Diskussionsangebote für die Mit-
glieder, Vertrauensleute bzw. ver.di Vorstände 
geplant und durchgeführt. Dies erfolgte in unter-
schiedlichen Formaten; von betrieblich angebotenen 
Mitgliederversammlungen, über landesweite Live-
Streams, bis hin zu regionalen Tarifkonferenzen, zu de-
nen alle ver.di Verantwortlichen für Tarifarbeit aus den 
Betrieben und Unternehmen zusammengeholt wur-
den. In den Veranstaltungen wurde Raum für Hinter-
gründe und die positiven, aber auch vorhandenen kri-
tischen Elemente des Verhandlungsergebnisses gege-
ben. Auch der Verlauf der Tarifrunde, die vorhandenen 

Umfeldbedingungen (z.B. Preisschock im Energiesek-
tor, der Angriffskrieg Russlands, die u.a. damit verbun-
dene gestiegene Inflation und die Entlastungspakete 
der Bundesregierung), bis hin zu möglichen Alternati-
ven (wie Schlichtung und Erzwingungsstreik) wurden 
diskutiert. Daraus ergaben sich zahlreiche Diskussions- 
sowie auch konkrete Kritikpunkte, wie z.B., dass die 
Beschäftigten ab EG 7 von den Einmalzahlung ausge-
nommen sind.   
 
Mit Blick auf alle Elemente des Gesamtpaketes und in 
Abwägung aller möglichen Alternativen zum weiteren 
Vorgehen, gibt 
es nach den bun-
desweit geführ-
ten Diskussionen 
in den Betrieben 
und Unterneh-
men eine klare 
Mehrheit  aus 
den Ländern, 
die  - bei allen 
herausgearbeite-
ten, berechtigten 
Kritikpunkten - 
das Gesamtpa-
ket für zu gut 
halten, um es 
abzulehnen.  
 
Beschluss 
Die Große Tarifkommission ist, nach intensiver 
Diskussion, der Empfehlung der Verhandlungs-
kommission deshalb heute gefolgt und hat 
die Annahme des Verhandlungsergebnisses 
beschlossen!   
 

Bevor es zur finalen Entscheidung in 
der Großen Tarifkommission kommen 
sollte, hat die Bundesfachgruppe IKT 
ergänzend auch noch eine Onlinebe-
fragung unter den Vertrauensleuten 
durchgeführt, die seitens der Länder 
die Diskussion in den Betrieben ge-
führt haben. Auch hier gab es eine 
mehrheitliche Zustimmung. 79% ga-
ben an, dass sie das vorliegende 
Gesamtpaket insgesamt für zu gut 
halten, um es abzulehnen, bzw. 
weil sie einschätzen, dass auch 
über einen Erzwingungsstreik, 
kein deutlich besseres Ergebnis er-
reicht werden kann.  
 


